
Das Bauwesen
verursacht  fast 40 %  der
Treibhausgasemissionen.

Quelle:  UN-Umweltorganisation Unep



Die Bauwirtschaft ist aktuell die
rohstoffintensivste Branche.

Bauabfälle machen mehr als die  
Hälfte des  Abfallaufkommens

in Deutschland aus.
Quelle: VDI Zentrum Ressourceneffizienz 



Bauen nach C2C sorgt dafür, dass
Gebäude zu  Materiallagern  werden. 



Rohstoffe werden so
erfasst und verwendet,

dass sie einfach
zurückgebaut und
wiederverwendet

werden können.



Nachhaltige  Holzarchitektur 
kann dabei helfen, nicht nur weniger
Treibhausgase auszustoßen, sondern
Kohlenstoff langfristig zu fixieren.



Durch den Verzicht auf
gesundheitsschädliche Stoffe werden
die Bewohner*innen  seltener krank
und fühlen sich wohler.

Nicht zuletzt ist C2C-Architektur
gesund für uns Menschen. 

Quelle: Workplace wellbeing: A shining example from The Netherlands, Sophie Barton 2020



Viele Beispiele zeigen:

Auch Architektur kann nicht nur
weniger schlecht, sondern wirklich
gut für Mensch und Umwelt  sein.


